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Allgemeine Chronik

Infrastruktur und Lebensraum

Verkehr und Kommunikation

Verkehrspolitik

Der Nationalrat beriet in der Herbstsession 2024 ein Postulat der KVF-NR, welches
einen bundesrätlichen Bericht zum Stand der Umsetzung des Seilbahngesetzes
forderte. Für die nationale und die kantonale Ebene sollte der Bericht beleuchten, wie
wirksam das Seilbahngesetz rund 20 Jahre nach seiner Einführung sei, erklärten die
Kommissionssprecher Michael Töngi (grüne, LU) und Damien Cottier (fdp, NE) im Rat.
Betreffend den Rückbau von Seilbahnanlagen bestünden einige Unklarheiten. So sei die
genaue Anzahl der stillgelegten und rückbaupflichtigen Seilbahnen in den Kantonen
unklar und die Finanzierung des Rückbaus sei nicht geregelt. 
Gegen das Postulat stellte sich eine Minderheit Umbricht Pieren (svp, BE), im Rat
vertreten durch Markus Schnyder (svp, GL). Laut der Minderheit ist die Lage klar: Von
660 Seilbahnen müssten deren 12 rückgebaut werden. Zudem seien vom Rückbau
primär kantonal bewilligte Seilbahnen betroffen, womit auf nationaler Ebene kein
Handlungsbedarf bestehe. Diese Haltung vertrat auch der Bundesrat, welcher die
Ablehnung des Postulats beantragte.
Die Abstimmung fiel schliesslich mit 114 zu 68 Stimmen zugunsten des Postulats aus.
Gegen das Anliegen der KVF-NR hatten die geschlossene SVP-Fraktion sowie zehn
Mitglieder der FDP-Fraktion gestimmt. 1

POSTULAT
DATUM: 26.09.2024
LENA BALTISSER

1) AB NR, 2024, S. 1959 ff.
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